
 

 

 

 

Workshop 2: Medizinische Innovation – Motor für Wirtschaft und Gesellschaft 

Der zunehmende Fokus auf das Thema medizinische Innovation ist nicht überraschend. 
Pharmazeutische Innovationen sind eng mit zahlreichen politischen und volkswirtschaftlichen Zielen 
verknüpft und haben direkte Auswirkungen auf Lebensqualität, Versorgungssicherheit und 
Wettbewerbsfähigkeit Österreichs. Was auf der einen Seite ein positiver ökonomischer Fußabdruck 
und ein wichtiger Beitrag für den Wirtschaftsstandort ist, wird auf der anderen Seite als Kosten im 
öffentlichen Gesundheitssystem wahrgenommen. 

Der Workshop bringt beide Perspektiven ein und verbindet den gesellschaftlichen und 
volkswirtschaftlichen Nutzen innovativer Arzneimittel und Therapien einerseits und 
zukunftsweisenden Bewertungs- und Finanzierungsmodellen andererseits. Bereits vor der Einführung 
medizinischer Innovationen beeinflussen zahlreiche Faktoren – von Entwicklung bis Marktzugang – 
ihren Erfolg und den daraus entstehenden „Value to Society“. Zu Beginn der neuen Legislaturperiode 
soll der Blick auf den Wert unseres Gesundheitssystems sowie die Chancen und Herausforderungen 
medizinischer Innovationen als potenzieller Motor für Wirtschaft und Gesellschaft gerichtet werden. 
Zentrale Themen sind der frühe Zugang zu Therapien, Versorgungssicherheit, Wettbewerbsfähigkeit 
und ein nachhaltiges Gesundheitssystem. 

Folgende Leitfragen stehen im Zentrum der Diskussion: 

 Was ist uns Gesundheit wert? 
 Wo kann und soll gespart werden, wo muss investiert werden, damit unser 

Gesundheitssystem auch in Zukunft funktioniert? 
 Medizinische Innovation - Notwendigkeit oder Luxus? 
 Welche Mechanismen braucht es, um diese Fragen zu beantworten und die Antworten in die 

Praxis umzusetzen? 
 Was kann die Politik, was die Verwaltung, was die Wissenschaft und was die Industrie zur 

Lösung beitragen? 
 

Mit dabei: 

 Thomas Czypionka 
 Martina Jeske 
 Sarah Mörtenhuber 
 Alexander Mülhaupt 
 Ella Rosenberger 
 Bernhard Rupp 
 Robert Sauermann 
 Günter Waxenecker 
 Ingrid Zechmeister-Koss 

 
Moderation: Heidi Schmidt-Bogner 
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